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Das Leitsystem 
für Besuche mit Terminmanagement:

tevis21 Terminmanagement
tevis21 ist das Terminmanagement-System, das sowohl mit als auch
ohne Anbindung an ein spezielles Fachverfahren einsetzbar ist.

tevis21 WEB ist die über Ihre Homepage eingebundene
Online-Terminvergabe.

tevis21 ARA ist das Leitsystem zur Lenkung und zum gesteuerten 
Aufruf von Kund*innen mit und ohne festen Termin in der Verwaltung.

tevis21 Statistik ist das Auswertungssystem, mit dem die 
Öffnungszeiten, Arbeitsabläufe und Leistungen auf Basis 
statistischer Verfahren evaluiert werden können.

Das System ist so ausgelegt, dass es sowohl verwaltungsübergreifend als auch in einem oder 
mehreren Fachämtern eingesetzt werden kann. Die Einsatzplanung richtet sich nach den jeweiligen 
Anforderungen und Wünschen vor Ort.

Die ekom21 sorgt für die jeweilige Konfi guration. tevis21 lässt sich jederzeit auf neue Gegebenheiten 
anpassen oder auf weitere Fachämter und Abteilungen erweitern, ohne dass eine zusätzliche 
Installation der Software erforderlich wird.

tevis21 WEB

tevis21 ARA

tevis21 Statistik

Eine Lösung der ekom21 − KGRZ Hessen

Nutzen Sie unsere Kompetenz
zu Ihrem Vorteil

Für Ihre Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. 

Bitte wenden Sie sich an:

tevis21-Team

     0641 9830 3737
     tevis21@ekom21.de

.

Die ekom21 – KGRZ Hessen ist zertifiziert nach ISO 27001 durch  
das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik auf 
Basis von IT-Grundschutz

.

Das Druckzentrum und der Fachbereich IT-Produkte sind für  
ihr Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2015 durch die  
CertEuropA GmbH zertifiziert
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Um Wartezeiten zu vermeiden oder möglichst gering zu 
halten, ist eine effektive Terminplanung und Vorberei-
tung unumgänglich. Mit der Terminmanagement-Kom-
ponente von tevis21 können die Arbeitsterminkalender 
aller Sachbearbeiter*innen verwaltet und strukturiert 
werden, um eine über den Tag gleichmäßige Auslastung 
und eine gerechte Arbeitsverteilung zu erreichen. Vor- 
und Nachbereitungszeiten von Terminen werden be-
rücksichtigt, sodass notwendige Arbeiten zusammen-
hängend und umgehend erledigt werden. Es können 
Mitbringlisten für Bürger*innen pro Termin erstellt 
werden.

tevis21 schlägt automatisch geeignete Termine vor. 
Wünsche lassen sich natürlich berücksichtigen. Termine 
können jederzeit geändert oder gelöscht und auch mit 
unvollständigen Suchdaten komfortabel gefunden 
werden. Terminbestätigungen werden per E-Mail, per 
SMS oder postalisch versendet. Durch den Versand von 
iCal-Anhängen können die Termine direkt in die elek-
tronischen Kalender der Anfragenden übernommen 
werden.

Bei Ausfall von Sachbearbeiter*innen können Termine 
automatisiert storniert oder umverteilt werden. Bür-
ger*innen werden mithilfe zuvor defi nierter Vorla-
gen per E-Mail benachrichtigt. Auch wiederkehrende 
Termine lassen sich erstellen. Persönliche Arbeitszei-
ten, Zeiten für Teamsitzungen, Pausenzeiten und Ur-
laubszeiten der Sachbearbeiter*innen lassen sich in 
tevis21 eintragen und werden bei der Terminplanung 
automatisch berücksichtigt.

tevis21 ermöglicht die Integration und den  automati-
schen Datenaustausch aller angebundenen Fachver-
fahren. Darüber hinaus lassen sich sowohl Termine als 
auch Personendaten aus anderen Fachverfahren über-
nehmen − letztere per generischer Schnittstelle bzw. 
CSV-Datenimport. Ferner können Termindaten von ex-
ternen Verfahren mittels Web-Services bzw. über die 
bereitgestellte SOAP-Schnittstelle abgefragt werden.

Schließlich verfügt tevis21 über eine bidirektionale 
Schnittstelle zu Microsoft Exchange, sodass Termine 
auch in Outlook erstellt oder bearbeitet werden können 
und eine automatische Synchronisation erfolgt.

Das Leitsystem tevis21 ARA regelt den gesamten Pub-
likumsverkehr in der Behörde. Es berücksichtigt dabei 
sowohl vereinbarte Termine als auch das Besuchsauf-
kommen ohne festen Termin („Laufkundschaft“) und 
hilft, Wartezeiten auf Besuchs- und Sachbearbeitungs-
seite zu vermeiden oder zu verkürzen. 

Bei der mehrsprachigen und frei konfi gurierbaren An-
meldung an einem Touchscreen-Terminal wählen 
Bürger*innen ihr Anliegen, erhalten Informationen 
hinsichtlich erforderlicher Unterlagen und zu entrich-
tender Gebühren, eine Wartemarke (Ticket) und werden 
in den richtigen Wartebereich bzw. zum passenden 
Fachamt geführt. Ein einziges Ticket kann für unter-
schiedliche Anliegen gedruckt werden. Die Anmeldung 
bzw. Erstellung einer Wartemarke kann bei zuvor ver-
einbarten Terminen auch per Scan des QR-Codes (auf 
dem Terminbestätigungsschreiben) am Anmeldetermi-
nal erfolgen.

Die angezeigten Inhalte des Anmeldeterminals sind 
frei gestaltbar.  Die Defi nition mehrerer Menübäu-
me kann die Anliegen und die Zuweisung zu unter-
schiedlichen Fachämtern verdeutlichen und vi-
sualisieren. So lässt sich eine intelligente und 
intuitiv bedienbare Benutzerführung realisieren.
Die Anzahl der Tickets, die am Terminal pro Stunde er-
stellt werden können, lässt sich limitieren. Bürger*innen 
können ggf. selbst entscheiden, ob sie eine Wartemar-
ke ziehen, zu einem späteren Zeitpunkt wiederkommen 

tevis21 WEB gibt Bürger*innen die Möglichkeit, Termine 
komfortabel online zu reservieren. Das System berück-
sichtigt dabei automatisch alle benötigten Ressourcen 
(Zeitumfang, Personen, etc.) sowie verfügbare Zeiträu-
me. Die Online-Terminreservierung ist grundsätzlich 
in verschiedenen Sprachen möglich. Die Ansichten für 
Bürger*innen lassen sich wunschgemäß vorkonfi gurie-
ren. Es lassen sich mehrere Standorte oder Außenstel-
len berücksichtigen.

Online beantragte Termine können entweder automa-
tisch oder erst nach Sichtung und Entscheidung durch 
die/den Sachbearbeiter*in in den Kalender übernom-
men werden. Konfi gurierbare Termin-Erinnerungen 
werden auf Wunsch per E-Mail oder SMS versendet, 
ebenso Hinweise bei Termin-Änderungen. Selbstver-
ständlich können tevis21 WEB-Termine auch durch 
Sachbearbeiter*innen von einem Info-Arbeitsplatz aus 
eingetragen, bearbeitet oder gelöscht werden.

Über die Oberfl äche des Statistik-Moduls können 
sowohl die Verwaltung/das Amt als auch einzelne 
Sachbearbeiter*innen schnell zu aussagekräftigen Aus-
wertungen gelangen. Das Ergebnis kann in verschiede-
nen Formaten ausgegeben werden − als Tabelle, Dia-
gramm oder CSV-Export.

Das tevis21-Statistik-Modul ermöglicht umfangrei-
che und detaillierte Auswertungen. So können z. B.
Tages-, Wochen- oder Monats-Übersichten erstellt 
werden, auch standortübergreifend. Es lassen sich 
Live-Übersichten abrufen und Statistiken zu beliebigen 
Zeiträumen auswerten. Persönliche Auswertungen ein-
zelner Mitarbeiter*innen sind ausgeschlossen. Statisti-
ken lassen sich z. T. in den Webauftritt integrieren.

Das tevis21-System verfügt über ein sehr differenziertes 
Berechtigungskonzept, mit dem sich Zugriffsrechte den 
organisatorischen Einheiten detailliert und präzise zu-
weisen lassen.

oder einen zukünftigen festen Termin ohne Warte-
zeit vereinbaren möchten. Tickets sind gestaltbar und 
können nicht nur an einem Terminal, sondern auch an 
einem personell besetzten Informationsschalter ge-
druckt werden. 

Optional können Besucher*innen auf ihrem Smart-
phone Informationen zur Wartesituation einsehen bzw. 
auf diesem Wege auch über ihren Aufruf informiert 
werden. Ein QR-Code verweist hierbei auf die entspre-
chende Web-Anzeige, die auf der Homepage der Ver-
waltung implementiert ist.

Der/die Sachbearbeiter*in hat vom Arbeitsplatz aus 
Einblick in die aktuelle Warteliste und damit die Be-
suchsfrequenz im Wartebereich und entscheidet über 
den Zeitpunkt des Aufrufs. Der Aufruf der/des nächs-
ten Wartenden erfolgt „blind“, es kann nicht bestimmt 
werden, wer als nächstes aufgerufen wird. Eine Vor-
zugsbehandlung ist daher ausgeschlossen. 

Kund*innen mit festen Terminen werden zeitnah in die 
Warteliste integriert. Sachbearbeiter*innen können er-
kennen, ob es sich um einen vorab vereinbarten Termin 
oder um einen Besuch ohne Anmeldung handelt. Früh-
zeitig anwesende (und angemeldete) Personen mit 
festen Terminen können bei freien Kapazitäten früher 
aufgerufen werden. Das Nicht-Erscheinen avisierter 
Bürger*innen lässt sich im System erfassen. Dies er-
leichtert die qualifi zierte statistische Auswertung der 
Arbeitsbelastung in der Behörde.

Die Informationen auf den Anzeigebildschirmen in 
den Wartebereichen lassen sich anpassen und gestal-
ten. Auch Hinweise oder Newsticker können integriert 
werden. 

Zufriedenheit von Bürger*innen bei effi zienter Arbeitsteilung, 
umfassende Planung, komplexe und doch intuitive Abwicklung 
− all das ist tevis21.

Serviceorientierung und Nutzungsfreundlichkeit
gewinnen in den Kommunalverwaltungen immer
stärker an Bedeutung. Mit tevis21 können beide
Ziele ohne großen Aufwand erreicht werden.

Das Leitsystem für Besuche von Bürger*innen ermöglicht es, 
das Besuchsaufkommen durch ökonomisches Zeitmanagement
zu steuern, die Arbeitsabläufe zu verbessern und so auch die 
Personalkapazität optimiert einzusetzen. Durch eine kontinuierliche 
Planung werden zeitliche Engpässe und unnötige Stresssituationen 
vermieden.
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Einblick in die aktuelle Warteliste und damit die Be-
suchsfrequenz im Wartebereich und entscheidet über 
den Zeitpunkt des Aufrufs. Der Aufruf der/des nächs-
ten Wartenden erfolgt „blind“, es kann nicht bestimmt 
werden, wer als nächstes aufgerufen wird. Eine Vor-
zugsbehandlung ist daher ausgeschlossen. 

Kund*innen mit festen Terminen werden zeitnah in die 
Warteliste integriert. Sachbearbeiter*innen können er-
kennen, ob es sich um einen vorab vereinbarten Termin 
oder um einen Besuch ohne Anmeldung handelt. Früh-
zeitig anwesende (und angemeldete) Personen mit 
festen Terminen können bei freien Kapazitäten früher 
aufgerufen werden. Das Nicht-Erscheinen avisierter 
Bürger*innen lässt sich im System erfassen. Dies er-
leichtert die qualifi zierte statistische Auswertung der 
Arbeitsbelastung in der Behörde.

Die Informationen auf den Anzeigebildschirmen in 
den Wartebereichen lassen sich anpassen und gestal-
ten. Auch Hinweise oder Newsticker können integriert 
werden. 

Zufriedenheit von Bürger*innen bei effi zienter Arbeitsteilung, 
umfassende Planung, komplexe und doch intuitive Abwicklung 
− all das ist tevis21.

Serviceorientierung und Nutzungsfreundlichkeit
gewinnen in den Kommunalverwaltungen immer
stärker an Bedeutung. Mit tevis21 können beide
Ziele ohne großen Aufwand erreicht werden.

Das Leitsystem für Besuche von Bürger*innen ermöglicht es, 
das Besuchsaufkommen durch ökonomisches Zeitmanagement
zu steuern, die Arbeitsabläufe zu verbessern und so auch die 
Personalkapazität optimiert einzusetzen. Durch eine kontinuierliche 
Planung werden zeitliche Engpässe und unnötige Stresssituationen 
vermieden.
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 ekom21 – KGRZ Hessen
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Carlo-Mierendorff-Straße 11
35398 Gießen
ekom21.de

Das Leitsystem 
für Besuche mit Terminmanagement:

tevis21 Terminmanagement
tevis21 ist das Terminmanagement-System, das sowohl mit als auch
ohne Anbindung an ein spezielles Fachverfahren einsetzbar ist.

tevis21 WEB ist die über Ihre Homepage eingebundene
Online-Terminvergabe.

tevis21 ARA ist das Leitsystem zur Lenkung und zum gesteuerten 
Aufruf von Kund*innen mit und ohne festen Termin in der Verwaltung.

tevis21 Statistik ist das Auswertungssystem, mit dem die 
Öffnungszeiten, Arbeitsabläufe und Leistungen auf Basis 
statistischer Verfahren evaluiert werden können.

Das System ist so ausgelegt, dass es sowohl verwaltungsübergreifend als auch in einem oder 
mehreren Fachämtern eingesetzt werden kann. Die Einsatzplanung richtet sich nach den jeweiligen 
Anforderungen und Wünschen vor Ort.

Die ekom21 sorgt für die jeweilige Konfi guration. tevis21 lässt sich jederzeit auf neue Gegebenheiten 
anpassen oder auf weitere Fachämter und Abteilungen erweitern, ohne dass eine zusätzliche 
Installation der Software erforderlich wird.

tevis21 WEB

tevis21 ARA

tevis21 Statistik

Eine Lösung der ekom21 − KGRZ Hessen

Nutzen Sie unsere Kompetenz
zu Ihrem Vorteil

Für Ihre Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. 

Bitte wenden Sie sich an:

tevis21-Team

     0641 9830 3737
     tevis21@ekom21.de

.

Die ekom21 – KGRZ Hessen ist zertifiziert nach ISO 27001 durch  
das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik auf 
Basis von IT-Grundschutz

.

Das Druckzentrum und der Fachbereich IT-Produkte sind für  
ihr Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2015 durch die  
CertEuropA GmbH zertifiziert
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